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Wussten Sie, dass die ersten Christen mit 

„ADVENT“ das Warten auf das Ende der 

Welt und die damit verbundene Wieder-

kunft Christi meinten? Der Advent war 

ursprünglich die Einübung in die Apokalyp-

se. Deshalb wurden und werden auch heu-

te noch endzeitliche Texte aus der Bibel im 

Gottesdienst gelesen. Der „adventliche“ 

Mensch ist derjenige, der um das Verge-

hen der Gestalt dieser Welt weiß und der 

sich auf die kosmische Begegnung mit 

Christus vorbereitet. Erst im Laufe der Zeit 

hat sich diese Endzeiterwartung beruhigt 

und zurückentwickelt und die Zeit vor 

Weihnachten wurde zu dem was wir heu-

te kennen: brauchtumstriefend und ange-

nehm gemütlich. Mittlerweile gelingt uns 

letzteres auch nicht mehr. Schuld daran ist 

der Stress und die vielen vorzeitigen 

„Weihnachtsfeiern“, die den Advent im-

mer mehr verdrängen. 

Ängste und Verunsicherungen 

Vielleicht stehen wir aber vor einer Re-

naissance der ursprünglichen Adventidee? 

Denn seit der Zeit nach dem 2. Weltkrieg 

gab es keine so großen Verunsicherungen 

wie heute. Täglich werden wir bombar-

diert mit aktuellen Meldungen, die uns die 

Gelassenheit rauben und die uns Men-

schen klein und ängstlich machen wollen. 

Ahnungen steigen in uns auf, dass es so 

wie gehabt nicht mehr weiter gehen wird 

und die langjährige Stabilität verlorengeht. 

Das alles wirkt immer mehr apokalyptisch 

und beunruhigend.  

Advent als Therapie 

Mitten in diese Krisenzeit unserer Tage 

bricht nun wieder der Advent ein. Es ist 

die seelisch sensibelste Jahreszeit. Wer die 

kirchlichen Texte dieser Zeit ernst nimmt, 

sieht sich aber gesichert und gehalten. 

Denn gerade das letzte Buch der Bibel die 

Apokalypse ist vorrangig kein Katastro-

phenbuch sondern ein Trostbuch. Wie 

kann ich mitten in den großen und kleinen 

Problemen unserer Zeit das Urvertrauen 

bewahren? Wie trotz Ängsten bestehen, 

wie in der ganzen Verwirrung zur Ruhe 

kommen?  Das Mitvollziehen des Advents 

wirkt auf unsere Seele und zeigt uns, dass 

wir letztendlich nicht auf das Chaos, son-

dern auf Christus zugehen der unser Hei-

land ist.  

Einen echten Advent wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer  Hans-Peter Premur 
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AA D V E N TD V E N T ZZ E I TE I T   U N DU N D   WW E I H N A C H T SE I H N A C H T S FF E S TE S T   

Jeden Samstag im Advent um 18:00   

„RorateMeditationen“ in der Christkönig-Kirche  
Mit Gregorianischer Musik, Weihrauch und Lichtfeier wollen wir in die STILLE eintauchen, 

KRAFT schöpfen, HOFFNUNG finden, LICHT fangen und LIEBE spüren.  
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Krumpendorf, Offenlegung: 

Medieninhaber ist 

ausschließlich das Pfarramt 

Krumpendorf, die Richtung 

des Medienzwecks liegt in der 

Information der Bürger und 

Berichterstattung der 

Vorkommnisse in der 

Pfarrgemeinde in allen 

kirchenmäßigen, 

wirtschaftlichen und 

kulturellen Bereichen. 

Kontakt: 

Bettina Koren 

0664/2132235 

… dieser Meinung bin nicht nur ich, sondern wie ich aus Gesprächen immer wieder erfahren 

darf, auch viele Krumpendorferinnen und Krumpendorfer. Da dies aber nicht nur in Krumpen-

dorf der Fall ist, sondern in jeder Pfarre in Österreich, hat man sich geeinigt, diesen Slogan für 

die Pfarrgemeinderatswahlen am Sonntag den 18. März 2012 zu  promoten. Sie werden in na-

her Zukunft sicher immer wieder durch die verschiedenen Medien diesen Spruch wahr nehmen.  

Auch in Krumpendorf soll es in den kommenden fünf Jahren gut sein, dass es die Pfarre gibt. 

Denn was wäre Krumpendorf ohne Sternsinger, ohne Nikolausbesuche, ohne Martins- und Ern-

tedankfest, ohne Fastensuppe und die vielen künstlerischen Ausstellungen in unserer Kirche 

sowie die zahlreichen musikalischen Darbietungen die wir immer wieder in unserem Kirchen-

raum während und auch außerhalb der Heiligen Messen genießen können. Sicher auch noch ein 

schöner lebenswerter Ort, dem aber sehr viel an  Gemeinschaft und Kultur fehlen würde.  

Damit es weiterhin Feste, Agapen, karitative Veranstaltungen und einfach gemeinschaftsbilden-

de Veranstaltungen gibt brauchen wir dringend Menschen, die sich für diese Dinge in den ver-

schiedensten Bereichen engagieren möchten. Als Pfarrgemeinderat kann man dabei seiner Kre-

ativität freien Lauf lassen. Egal ob man ein Fest oder einen Vortrag organisiert, oder einen alten 

einsames Menschen besucht. Ob man die Hl. Messe musikalisch umrahmt, oder ein Pfarrblatt, 

Schaukästen und Plakate gestaltet oder gerne mit Kindern arbeitet. All dies ist in einer Pfarre 

möglich und notwendig.  Außerdem kann die Tätigkeit als Pfarrgemeinderat auch sehr lebenser-

füllend sein. Wenn Sie neugierig sind, melden sie sich bitte bei Pfarrer Hans-Peter Premur 

(0664/3947110), oder bei Hannes Fabian(0660/5203835). Wir suchen Kandidatinnen und Kandi-

daten, sowohl Jung und Alt, die die nächsten fünf Jahre die Pfarre mitgestalten möchten. 

 MMag. Hannes Fabian / Obmann  

GG U TU T ,  ,  D A S SD A S S   E SE S   D I ED I E   P F A R R E  P F A R R E  G I B TG I B T . . .. . .   

Der Heilige Nikolaus ist eine der beliebtesten Heiligengestalten in der Vorweihnachtszeit und gilt 

als Patron der Kinder, als Helfer und Gabenbringer. Die Tradition hat allerdings aus dem Retter 

einen fragwürdigen Erziehungsgehilfen gemacht, der das Wohlverhalten von Mädchen und Bu-

ben prüft und seine Geschenke nach Beurteilung von Gut und Böse verteilt. Dies hat dazu beige-

tragen, dass Kinder dem Nikolaus mit gemischten Gefühlen gegenübertreten, vor allem dann, 

wenn er seitens der Erwachsenen moralisierend missbraucht wird.  

Die Katholische Jungschar appelliert an alle Eltern, sich der Verantwortung um dieses 

Brauchtum bewusst zu sein und Kinder vor physischer und psychischer Gewalt zu schützen. 

Hinweise für die Gestaltung Ihres Nikolausfestes finden sie auch auf: www.jungschar.at 

HH LL . N. N I K O L A U SI K O L A U S   --   PP A T R O NA T R O N   D E RD E R   KK I N D E RI N D E R !!   

Wünschen Sie den  

Besuch des Heiligen 

Nikolaus? 

Anmeldungen: 

Pfarramt bis spätestens 

Do., 1.Dez.11 - bis 

19:00 Uhr unter 04229-

2392  

bei Frau Brieger 

Je früher Sie anrufen, 

desto größer ist die 

Auswahlmöglichkeit 

der Termine/Uhrzeiten. 

NN E UE U   I MI M   PP F A R R A M TF A R R A M T :  L:  L I N D AI N D A   B R I E G E RB R I E G E R   

Seit 1.10.2011 bin ich im Pfarramt Krumpendorf im Rahmen einer 

"geringfügigen Beschäftigung" als Pfarrsekretärin angestellt. In dieses für 

mich neues Arbeitsfeld wurde ich von meiner Vorgängerin, Frau Anita 

Fabian, sehr freundlich und gewissenhaft eingearbeitet. 

Nach etwas über einen Monat in meiner neuen Tätigkeit bin ich über-

rascht, wie vielfältig und interessant mein neues Aufgabengebiet ist und 

schätze das angenehme Betriebsklima im Pfarramt Krumpendorf sehr. 

Ich freue mich, für eine so aktive und engagierte katholische Pfarre wie 

Krumpendorf es ist, tätig zu sein und bin Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 

Uhr und Donnerstag von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr sehr gerne für Sie da. 

Linda Brieger / Pfarrsekretärin 
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Die Feier der Alten- und 

Krankenkommunion bringt 

Licht in viele Herzen. 

Wünschen Sie, dass ich die 

Sakramente zu Ihnen nach 

Hause bringe? 

Rufen Sie mich unter der 

Nummer 04229 2392 an! 

Ihr Pfarrer 

Hans-Peter Premur 

KK R A N K E NR A N K E N --   

KK O M M U N I O NO M M U N I O N   

Am Mittwoch, den 11.Jänner 

findet im Pfarrsaal um 18:00 

die Vorbesprechung für die 

Firmvorbereitung statt.  

Alle Jugendlichen der Geburts-

jahrgänge 1997 bis Mitte 1998, 

welche 2012 das heilige Sakra-

ment der Firmung empfangen 

wollen, und deren Eltern sind 

herzlich eingeladen an diesem 

Treffen teilzunehmen.  

FF I R MI R M --   

VV O R B E R E I T U N GO R B E R E I T U N G   

Manuela Paula SCHWARZENBACHER  

und Hermann FUCHS  17.09.2011  

TT R A U U N GR A U U N G   

Margaretha BRANDSTÄTTER  10.09.2011 

Margarethe MISKULNIG  12.09.2011 

Theresia HAMMERMAYER  27.09.2011 

Mag. Johann Josef LASSNIG  26.10.2011 

UU N S E R EN S E R E   VV E R S T O R B E N E NE R S T O R B E N E N   

Der Fastenvortrag ist am Freitag,  25.Nov.11 um 19:00 Uhr und 

alle, die sich auch nur informieren möchten, sind recht herzlich 

eingeladen. Für Erstfaster ist der Vortrag verpflichtend.  Gefastet 

wird vom 02. bis 08. Dez.11. 

Durch das Fasten im Advent werden die Sinne offen für die wesent-

lichen Bereiche des Lebens. Nach der Methode Buchinger-Lützner 

und unter Anleitung von Pfarrer Premur, ausgebildetem Fastenlei-

ter, wird eine Woche ambulant im Pfarrhof gefastet.  

AA D V E N TD V E N T FF A S T E NA S T E N   

Zum Jahresausklang, Silvestertag um 18:00, gibt es wieder eine 

Taizéandacht, bei der wir neben den meditativen Liedern und Tex-

ten, auch besonders den Verstorbenen aus dem Jahr 2011 geden-

ken und für jede und jeden eine Kerze anzünden. 

ZZ U MU M   JJ A H R E SA H R E S AA U S K L A N GU S K L A N G   

Ab 27.Dezember werden die 

Sternsinger auch in diesem Jahr 

wieder an Ihre Türe klopfen und 

Ihnen den Segen für das Jahr 

2012 in Ihr Haus bringen. 

Wir suchen dringend Er-

wachsene als Begleitperso-

nen.  

Bitte im Pfarramt bei Frau Linda 

Brieger zu den Bürozeiten unter 

der Tel. 04229/2392 melden. 

SS T E R N S I N G E RT E R N S I N G E R   

AA K T I O NK T I O N   

Amelie MOSER  11.09.2011 

Felix OFNER  17.09.2011 

Benjamin KRAIGER  24.09.2011 

Jana RUDOLF  01.10.2011 

Luis Heinrich EGGER 08.10.2011 

David Gerald WRUMNIG 09.10.2011 

Arian Samir RAINER 16.10.2011 

Lena MATTL  22.10.2011 

Julian Andreas STOCK 06.11.2011 

TT A U F E NA U F E N   

Unsere Pirker Filialkirche ist 

ein besonderes Juwel. Immer 

wieder finden Taufen und 

Hochzeiten statt. Der monat-

lich gefeierte Sonntagsgottes-

dienst wurde in der Pfarrge-

meinde zur Tradition im religi-

ösen Leben. 

Unsere Frauengemeinschaft 

betreut seit Jahren die Pirker 

Kirche. (Reinigung, Organisie-

ren von Agape zur Maiandacht 

und zum Ulrichsfest, Öffnen 

der Kirche an Wochenenden 

und Feiertagen. 

Das gute Miteinander zählt zu 

unseren Stärken.  

Die Pirker  

Frauengemeinschaft  

PP I R KI R K   

Achtung: Wir suchen für unsere Kirche einen schönen, großen, 

dichten Christbaum 

Wenn jemand  einen solchen hat, geben Sie uns  

bitte Bescheid! 

CC H R I S TH R I S T BB A U MA U M   G E S U C H TG E S U C H T  

Der Slowenische Kulturverein ZVEZDA wurde am 10.04.1904 

gegründet. Durch die Organisation von verschiedenen Veran-

staltungen wird der über 1400 Jahre alte slowenische Traditi-

onsschatz der Vorfahren lebendig gehalten sowie Sprache 

und Kultur gepflegt.  

Bestandteil des Kulturvereines ist die Tamburizzagruppe 

Keutschach, welche derzeit 11 Akteure aus dem Raum Keut-

schach, Schiefling und Ludmannsdorf umfasst. Das Tamburiz-

zaspiel hat in Keut-

schach eine langjäh-

rige Tradition und 

sorgte auf Veranstal-

tungen, Festen und 

Hochzeiten für die 

musikalische Beglei-

tung.  

Die Tamburizzagruppe Keutschach wird die Neujahrsmesse 

am 1.Jänner 2012 um 15:00 Uhr in der Christkönig-Kirche 

musikalisch gestalten. 

NN E U J A H R SE U J A H R S MM E S S EE S S E   

M I TM I T   D E RD E R   TT A M B U R I Z Z A G R U P P EA M B U R I Z Z A G R U P P E   

KK E U T S C H A C HE U T S C H A C H   /  /  HH O D IO D I ŠŠ EE   
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Wenn Sie das  

Pfarrblatt per E-Mail abonnieren  

möchten, schicken Sie bitte eine 

kurze Nachricht an  

pfarrblatt.krumpendorf@gmx.at 
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Samstag, 26.Nov.11 18:00 Rorate Meditation mit Adventkranz-Segnung 

Sonntag, 27.Nov.11 10:00 1.Advent - Heilige Messe mit dem  

„Blechbläserensemble der Stadtkapelle Kla-

genfurt" unter der Leitung von Prof. Hans Fister.  

anschl. Vernissage „Afrika“ von Niké Nagy 

Samstag, 03.Dez.11 18:00 Rorate Meditation 

Sonntag, 04.Dez.11 10:00 2.Advent - Familienmesse mit Josef  

Meister und den Kindern der Volksschule 

Donnerstag, 08.Dez.11 10:00 Mariae Empfängnis -  

Heilige Messe in Pirk 

mit dem Kirchenchor 

Samstag, 10.Dez.11 18:00 Rorate Meditation 

Sonntag, 11. Dez.11 10:00 3.Advent - Heilige Messe  

 17:00 Adventsingen der Singgemeinschaft  Krumpen-

dorf in der Christkönig-Kirche 

Samstag, 17.Dez.11 18:00 Rorate Meditation 

Sonntag, 18.Dez.11 10:00 4.Advent - Heilige Messe  

mit dem MGV Seerösl 

Hl. Abend, 24.Dez.11 15:00 Kinderweihnacht 

 17:00 Weihnachts-Vigil in Pirk 

mit dem MGV Seerösl 

 23:00 Christmette mit der 

Singgemeinschaft Krumpendorf  

Christtag, 25.Dez.11 10:00 Heilige Messe  

Stefanitag, 26.Dez.11 10:00 Heilige Messe in Pirk 

mit dem Kirchenchor 

 12:00 Stefani-Andacht mit Pferdesegnung  

am Rösslgut, Hohenfeld 10 

Samstag, 31.Dez.11 18:00 Taizé - Andacht zum Jahresabschluss 

Sonntag, 01.Jän.12 15:00 Neujahrsmesse  

mit der Tamburizzagruppe Keutschach  

Freitag, 06.Jän.12 10:00 „Heilige 3 Könige“ - Heilige Messe  

mit den Sternsingern 

Sonntag, 08.Jän.12 10:00 

 

Heilige Messe in Pirk  

keine Messe in Krumpendorf 

DD A N K EA N K E   U N S E R E MU N S E R E M   

SS P O N S O RP O N S O R     

DD A SA S   PP F A R R B Ü R OF A R R B Ü R O   

 

Dienstag 9:00 bis 12:00 

und 

Donnerstag 15:00 bis 19:00 

ist Frau Linda Brieger  

für Sie da! 

Tel. 04229/2392 

Kaiserallee 45 

krumpendorf@ 

kath-pfarre-kaernten.at 


